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Hansestadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Ortsbeirates Dierkow-Neu

Sitzungstermin: Dienstag, 12.07.2016

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 20:00 Uhr

Ort, Raum: Beratungsraum Stadtteil- u. Begegnungszentrum Dierkow, Kurt-
Schumacher-Ring 160, 18146 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Martin Lau CDU  
reguläre Mitglieder  

   Maik Graske UFR/ FDP  
   Gernot Liebke DIE LINKE.  
   Eva-Maria Kröger DIE LINKE.  
   Edith Thurow DIE LINKE.  
   Nico Jahnke CDU  
   Marianne Thomas SPD  
   Johanna Petzoldt BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
   Helga Krüger AfD  
Verwaltung  

   Wolfgang Westphal Ortsamt Ost  
   Stefanie Tiegs Ortsamt Ost  
   Rolf Schumann Ortsamt Ost  
Gäste  

   Thorsten Gebhards RGS  
   Steffen Ohm Leiter SBZ Dierkow-Neu  
   Christian Hanke Quartiermanager Dierkow Neu  
    WIRO Mitarbeiterin  
    Einwohnerinnen und Einwohner ca. 10  
Sachkundige Einwohner  

   Thomas Koepcke Bauausschuss  
   Josefina Proenca-Berth Migrantenrat  
Entschuldigte Mitglieder  

reguläre Mitglieder  

   Rudolf Pfau DIE LINKE. entschuldigt 
   Edgar Hoffmann SPD entschuldigt 
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Tagesordnung:

(öffentlich)

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungen der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.06.2016

4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

5 Anträge

5.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Essbare Hansestadt Rostock
Vorlage: 2016/AN/1839

5.1.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Essbare Hansestadt Rostock
Vorlage: 2016/AN/1839-01 (SN)

6 Berichte der Ausschüsse

6.1 Kultusausschuss

6.2 Bauausschuss

7 Berichte der Vereine

8 Bericht des Quartiermanagers

9 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des Ortsamtes

10 Verschiedenes

11 Schließen der Sitzung

Protokoll:

(öffentlich)

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Herr Lau eröffnet die Sitzung um 18:30 Uhr. Alle Mitglieder wurden ordnungsgemäß geladen.  
Die Sitzung wurde fristgerecht und ordnungsgemäß öffentlich bekannt gegeben durch Aushang 
im Schaukasten des Ortsamtes Ost ab dem 29.06.2016 und in Städtischen Anzeiger am 
06.07.2016. Der Ortsbeirat ist mit 9 anwesenden Mitgliedern bei 11 Mandaten beschlussfähig.



2016/OB16/083 Ausdruck vom: 03.02.2017
Seite: 3/7

TOP 2 Änderungen der Tagesordnung
Herr Lau informiert über, das Vorliegen einer Nachtragstagesordnung als Tischvorlage. Da 
keine Einwände vorliegen, gilt diese als bestätigt.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.06.2016
Da keine Änderungsanträge vorliegen, gilt die Niederschrift der Sitzung vom 14.06.2016 in der 
vorliegenden Form als genehmigt.

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
Keine

TOP 5 Anträge

TOP 5.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Essbare Hansestadt Rostock
Vorlage: 2016/AN/1839

Herr Lau und Herr Graske informiert über den Inhalt des Antrages und der Stellungnahme.

Diskussion :
- es geht um Obstbäume und Sträucher auf öffentlichen Flächen, aber die Frage ist wer 

soll die Pflegearbeiten übernehmen, das Amt für Stadtgrün ist ausgelastet
- es wird Vorgeschlagen, ein Pilotprojekt einzurichten, um zu sehen wie es angenommen 

wird
- es gibt viele Freiflächen in Dierkow-Neu, wo so ein Pilotprojekt durchgeführt werden 

kann
- in Dierkow-Neu gibt es eigentlich schon solche „Pilotprojekte“, z.B. im Bereich des 

neuen SBZ und auch in der Berringerstr., aber es findet sich keiner der die Bäume pflegt 
bzw, aberntet

- das Amt für Stadtgrün würde das Projekt beratend unterstützen, aber keine Pflege 
übernehmen

- dieses Projekt muss aber unter Kontrolle sein z.B. Schulen, Kitas oder Vereine, aber nur 
im kleinen Rahmen

Frau Kröger schlägt vor:
- einen Änderungsantrag mit dem Zusatz – Zur Erprobung des Anbaues sollte eine 

geeignete Fläche/Quartier als Pilotprojekt gesucht werden -  zu stellen
Herr Lau bittet um Abstimmung, wenn es keine weiteren Diskussionspunkte mehr gibt.
Abstimmung: 3 Stimmen für den Änderungsantrag

4 dagegen
2 Enthaltungen 

Beschluss 1/07/2016: Der Ortsbeirat wird keinen Änderungsantrag stellen.

Herr Lau bittet um Abstimmung zum Antrag 2016/AN/1839.
Der Ortsbeirat lehnt den Antrag ab.
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Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 0
Dagegen: 7 Angenommen
Enthaltungen: 2 Abgelehnt x

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, inwiefern es möglich ist, 
bei stadtplanerischen Projekten, Umgestaltungsmaßnahmen von Grünflächen 
und regelmäßig stattfindender Grünflächenpflege nicht nur Zier- sondern auch Nutzgehölze, 
Gemüse und Kräuter anzubauen bzw. nachzupflanzen.

TOP 
5.1.1

Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Essbare Hansestadt Rostock
Vorlage: 2016/AN/1839-01 (SN)

Zur Kenntnis genommen.

TOP 6 Berichte der Ausschüsse

TOP 6.1 Kultusausschuss
Frau Petzoldt berichtet:

- Thema war Gedenkstein „Egon Schultz“ 
- der Antrag „Essbare Hansestadt Rostock“

Herr Lau:
- hat mit den Schulleiter gesprochen, das Thema „Egon Schultz“ wir in der Schule 

behandelt

TOP 6.2 Bauausschuss
Herr Liebke berichtet:

- Terminabsprachen für das 2 Halbjahr
- der Antrag „Essbare Hansestadt Rostock“

TOP 7 Berichte der Vereine
Herr Ohm informiert:

- Am 21.07.07.2016 bekommt das SBZ Besuch von Bundes- und der Landesregierung, es 
haben sich 2 Minister angekündigt (Frau Schwesig und Herr Brodkorb)

- Am 28.07.2016 bekommt das SBZ Besuch von Vertretern der Stadt und des Landtages 
- ab den 19.07.2016 ist die Ausgabe der „Rostocker-Tafel“ im Sozielen-Kaufhaus, nur 

noch Sonnabends ist die „Rostocker-Tafel“ im SBZ
- Vorbereitung „Sommerferien“ jeden Mittwoch gibt es ein Ferienprogramm im SBZ

Herr Lau fragt ob seitens der Ministerin oder der SPD eingeladen wurde. Parteien dürfen keine 
öffentlichen Einrichtungen z.B. SBZ zur Verfügung gestellt werden.
Herr Westphal berichtet über:

- den Besuch in der Satower Str. 
- Dort ist auch die „Rostocker-Tafel“ ansässig, aber in Langenort wird es keine Ausgabe 

der Tafel geben. Es sollen die SBZ Toitenwinkel und Dierkow-Neu Anlaufstellen sein.
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TOP 8 Bericht des Quartiermanagers
Herr Hanke informiert über:

- die Ergebnisse vom Bürgerforum und der Beratung mit der RGS
Herr Gebhards berichtet:

- die gewählten Maßnahmen sollen schnell umgesetzt werden
- Ergebnis nach der Prüfung war, das im Kurt-Schumacher-Ring viele Bäume stehen, 

dieses Projekt ist nur umsetzbar, wenn die Bäume gefällt werden bzw. Wurzelbrücken 
gesetzt werden

- Laut Amt für Stadtgrün dürfen die Bäume nicht gefällt werden und die Wurzelbrücken 
sind zu Teuer (ca. 100.00 Euro), deshalb ist der Platz 1 nicht umsetzbar

- jetzt sollen Platz 2 (Verkehrsberuhigung in der G.-A.-Demmler-Str.) und Platz 3 
(Treppenstufen Dierkower Senke) umgesetzt werden

Herr Lau regt Herrn Hanke gegenüber an, die Einwohner in den entsprechenden Aufgängen 
des Kurt-Schumacher-Rings hierüber zu informieren. 
Herr Westphal berichtet über die Beratung beim Amt für Verkehrsanlagen.
Herr Hanke berichtet:

- Bauliche Maßnahmen/Stadtteilentwicklung
Sanierung Grundschule „Ostseekinder“ – 2. BA durchgeführt 
Neubau SBZ Dierkow – umgesetzt
Sanierung Gehweg Bruno-Taut-Straße 5–16, Ausführungsplanung ist soweit erfolgt, 
Abstimmungen mit Eigentümern angrenzender Grundstücke sind noch abzuschliessen   
Wohnumfeld Gutenbergstraße – Immobilienausschreibung der Hansestadt Rostock 
Gutenbergstraße-Berringerstraße, Ausschreibung eines Baufeldes erfolgte im 
März/April, Vorstellung aktueller im Ortsbeirat Dierkow-Neu empfohlen 
 

- Umgestaltung Skaterpark Hinrichsdorfer Straße – unter Beteiligung Jugendlicher (Nutzer), 
Stadtverwaltung, Landschaftsarchitekturbüro und Sachverständigen 
2015/2016 wurde und wird für Entwicklung und Abstimmung mit breiter Beteiligung genutzt; 
Umsetzung ist in 2017 vorgesehen

- Bürgerprojekte Dierkow Neu (50.000 Euro) 
2015 Bürgerprojekt Radweg Dierkower Allee – Umsetzung ist im Frühjahr erfolgt
2016 10. Bürgerforum am 9. Juni im Stadtteil- und Begegnungszentrum Dierkow durchgeführt
Ergebnis 
1. Gehwegsanierung K.-Schumacher-Ring 3-10   
2. Verkehrsberuhigung G.-A.-Demmler-Straße 
3. Dierkower Höhe Treppenstufen
4. Sichere Gehwege  
- Sanierung Gehweg Dierkower Höhe 1
- Zugänge Dierkower Höhe 31 – 40
- Höhe H.-Colden-Straße 8

Die Maßnahme „Gehwegsanierung Kurt-Schumacher-Ring 3-10“ inklusive der notwendigen 
baulichen Anlagen zum Schutz der Bäume lässt sich im Rahmen von 50.000 € nicht umsetzen. 
Somit werden nachfolgende Projekte entsprechend der Umsetzung geprüft bzw. geplant.

- Verfügungsfonds Dierkow (20.000 Euro)
Instrument für sozio-kulturelle Entwicklung des Stadtbereichs Dierkow Neu und 
Bürgerbeteiligung 
Stadtteilbüro Dierkow steht beratend für Projektideen zur Verfügung 
Kleinstprojekte bis 200,00 Euro können jederzeit gestellt werden

- „BIWAQ – Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier“
Projekt der Hansestadt Rostock
Teilprojekt: Stärkung der lokalen Ökonomie
Unternehmerverband Rostock-Mittleres Mecklenburg e.V.
Ansprechpartner: Herr Köhnsen, 
Tel.: 0381 24 258 14 : mobil: 0163 634 636 2
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e-mail: koehnsen@rostock.uv-mv.de 
Rückblick: Unternehmer- und Kinderfest am 8. Juli am Hannes-Meyer-Platz – sehr gute 
Resonanz trotz schlechter Wetterbedingungen

- „Familiencoach Rostock“-Standort Dierkow, Laufzeit bis 1.3.2016 - 28.02.2018
Projekt finanziert durch Landesministerium für Arbeit, Gleichstellung und Soziales M-V (Richtlinie 
zur Förderung von Integrationsprojekten und von Familiencoach) und EU (Europäischer 
Sozialfonds)
Träger AFW in Zusammenarbeit mit Job-Center und Land M/V
Projekte, die im Rahmen der sozialraumorientierten Herangehensweise (Angeboten) 
Eingliederung und Wiedereingliederung von Menschen mit SGB II Bezug 
langzeitarbeitslosen Alleinerziehenden, Erwerbsfähigen in Bedarfsgemeinschaften  
Ziel: Wiedereinstieg Arbeitsmarkt, aktuelle Tätigkeiten stärken und erweitern hin zu 
voller Teilhabe am Arbeitsmarkt 
Standort Dierkow 1.3.2016 – 28.2.2018
Kontakte: 877 61 393 / 394

- 12. Mühlenfest 9.9.-11.9.2016
Motto: „Kunterbunt – macht den Nordosten rund“ 
Die Vorbereitungsgruppe freut sich über jede Unterstützung aus dem Ortsbeirat! Hinweise und 
Unterstützung bei der Sponsorensuche sind jederzeit willkommen!  

TOP 9 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des Ortsamtes
Herr Lau informiert:

- hat eine Anfrage in die Bürgerschaft, zum Stand Bruno-Taut-Str., eingebracht
- für den Container des Musikgymnasiums ist ein Ersatzneubau (ca. 2018-19) 

vorgesehen, danach Rückbau Container (ca. 2020)
- es gibt ein Antrag des Ortsbeirates Dierkow Ost/West, dass die bauliche Maßnahme vor 

gezogen werden sollen, die Bürgerschaft hat zugestimmt 
- eine gemeinsame Sitzung ist mit dem Ortsbeirat Ost/West im Oktober geplant

Herr Westphal informiert:
- Es liegt uns eine Einladung zum 27.07.2016 um 17.00 Uhr  zum Thema 

„Stellplatzsatzung“ und „Leitlinien und Grundsätze“ für den Ortsbeirat vor (dieses wird 
eine Thema in der September-Sitzung sein)

- Die Schiedsstelle bittet um Interessenbekundungen, Infomaterial wird noch nachgereicht
- Laut Information des Amtes für Verkehrsanlagen sind Stellplatzmarkierungen auf Grund 

des Haushaltes nicht möglich
- über die angespannte Personalsituation in den Ortsämtern mit der Folge von z.T. 

verkürzten Öffnungszeiten

TOP 10 Verschiedenes
Frau Thomas:

- Wie ist der Stand „25 Jahre Ortsbeiräte“? Können auch Vertreter aus der Partnerstadt 
Bremen eingeladen werden?

Herr Westphal:
- aus finanziellen Gründen ist dieses leider nicht möglich 
- die Veranstaltung wird am 16.11.2016 in der „Nikolaikirche“ stattfinden 

Frau Petzoldt:
- verweist noch mal auf den schlechten Zustand des Radweges in der Lorenzstr. 

Herr Liebke:
- Gibt es schon eine Antwort auf das Schreiben zum Thema Sportplatz?
- Die Sanierung bzw. Neubauten von Sportstätten sollen zurück gestellt werden; ist das 

richtig?
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Herr Westphal:
- es gibt noch keine Antwort auf das Schreiben

Herr Gebhards:
- Von einer Rückstellung der Vorhaben ist nichts bekannt.

TOP 11 Schließen der Sitzung
Herr Lau schließt um 20.00 Uhr die Sitzung.
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